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Ausbildungsförderung bei Internatsunterbringung 

Mitglieder-Info Nr. 31/2010 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

es wurde zuletzt in der Sitzung des FA I vom 25. bis 27.09.2012 in Kassel über den Stand 
der Klageverfahren berichtet. Ich verweise hierzu auf TOP 12.1 des Protokolls der Sit-
zung. 

Das Bundesverwaltungsgericht hatte in seinen Beschlüsse vom 08.08.2012 noch einmal betont, 
dass durch seine Rechtsprechung (Urteil vom 02.12.2009, Az. 5 C 33.08) geklärt ist, dass im Fall 
der vollstationären Unterbringung vom behinderten Auszubildenden der Bedarf für die pädagogi-
sche Betreuung außerhalb der Unterrichtszeit dabei auch die Mehrkosten umfasst, die wegen einer 
auch auf die Behinderungen des betreuten Personenkreises sowie dessen Alter eingestellte päda-
gogische Betreuung entstehen. Derartige Mehrkosten könnten also nicht als spezifisch behinde-
rungsbedingte Aufwendungen qualifiziert werden. 

In der o. g. Sitzung wurde berichtet, dass der bisherige Erlass des Bundesministeriums für Bildung 
und Forschung, der den BAFöG-rechtlich anzuerkennenden Internats-Tagessatz auf maximal 
70,00€ begrenzt, geändert werden sollte.  

Mit Schreiben vom 19.11.2012 (Anlage 1) hat das Bundesministerium den für die Ausbildungsför-
derung zuständigen Landesbehörden mitgeteilt, dass angesichts der o. a. Rechtsprechung in den 
einschlägigen Fällen  auch die Kosten anzuerkennen sind, die die 70 Euro-Grenze übersteigen. 
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Zur Information habe ich auch die Beschlüsse des Bundesverwaltungsgerichts vom 08.08.2012  

Az. - BVerwG 5 B 20.12 - (Anlage 2) und Az. - BVerwG 5 B 21.12 - (Anlage 3) noch mal beigefügt . 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. 

Matthias Krömer 


